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1 Deutsche Bank ïPrivate & Business Clients

2 Neue Organisationsstruktur und Reporting

3 Aufbau eines globalen MIS 
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Asiatische Präsenz

Europäisches Filialnetz

Heimatmarkt

Â Italien

ÂSpanien

ÂPolen

Â Deutschland

Â Italien

Â Polen 

Â Spanien

Private & Business Clients

PBC ïein diversifizierter Geschªftsbereich é

Advisory Banking Consumer Banking

ÂBelgien 

ÂPortugal 

ÂDeutsche Bank ÂBerliner Bank

Â Indien ÂChina Â Indien / China

http://www.nationalflaggen.de/flaggengrafiken-spanien.html
http://www.nationalflaggen.de/flaggengrafiken-italien.html
http://www.nationalflaggen.de/flaggengrafiken-belgien.html
http://www.nationalflaggen.de/flaggengrafiken-portugal.html
http://www.nationalflaggen.de/flaggengrafiken-polen.html
http://www.berliner-bank.de/bb/content/index.html
http://www.norisbank.de/
http://www.prestitempo.it/index.html
http://www.dbkredyt.pl/index.php
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é mit mehr als 13 Millionen Kunden, 5,8 Mrd. EUR Ertrag é

Erträge
in Mio. EUR

PBC 2007

Geschäftsvolumen
in Mrd. EUR

Kunden
In Millionen

Filialen
Anzahl

Mitarbeiter
MAK

324,4

5.755

13,8

~1.750

~23.000

Geschäftsjahr 2007

Filialen
Mitarbeiter

15.040

932

2.167

268

2.730

336

25636

129

1.357

353
30

13

1.311

Kooperation mit HuaXia Bank



financial
transparency.

Dr. Christian Ricken - Stuttgarter Controller-Forum - 24.09.2008 - Folie 5

Nachhaltige Profitabilität trotz Investitionen

é und einer dynamischen Ergebnisentwicklung 

Gewinn vor Steuern, in Mrd. EUR

Anmerkung: 2003-2005 basierend auf U.S. GAAP (underlying), ab 2006 IFRS

1,3

1,0

0,5

2003

Restrukturierung

ÂOrganisches Wachstum
- Selektiver Filialausbau in

Polen, Portugal und Italien

- Aufbau von ~3.500 Mitarbeitern 
hauptsächlich in Polen und Asien

ÂAkquisitionen
- norisbank, Berliner Bank

- Beteiligung an Hua Xia Bank, Habubank

ÂBusiness Realignment Programm

ÂOptimierung des Filialnetzes

ÂErste Back-office-Konsolidierung

2004 Ziel 2008
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1.3341.305 1.258

1.441

1.252

1.446 1.4541.442 1.478
1.425

Stabiles Wachstum é

2Q

2008

1Q 2Q 3Q 4Q1Q 2Q 3Q 4Q

2006

Erträge, in Mio. EUR

1Q

2007

FY 2006: 5.149
FY 2007: 5.755

1H 08: 2.932

CAGR

7%

(1) Durchschnittliches Wachstum pro Jahr; 2008 basierend auf 1H 2008 annualisiert

(1)
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1H 2008 1H 2008 vs. 1H 2007

Einlagen/ 

Zahlungs-

verkehr

Ertrag pro Produktgruppe Wachstum pro Produktgruppe

é dank eines ausgewogenen Ertragsmixes

(1) Erträge aus Bauspargeschäft und sonstige Erträge 

Investment & 

Versicherungen

Kreditprodukte

Sonstige

1H

2007

1H

2008

2.867

2.931

Einlagen/

ZV
Kredit-

produkte

Versiche-

rungen/

Investments

Sonstige

Ertrag, in Mio. EUR

8% 7% -11% 13% 2%

Veränderung, in %

(1)
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Mitarbeiter (MAK) Finance PBC ïRegionale Verteilung MAK

Dezember 2007

Finance PBC Business Area Control

167 

PBC Finance PBC

23.214

Italien; 

9%

Spanien; 

8%

Sonstige; 

5%

Deutschland, 

78%
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Agenda

1 Deutsche Bank ïPrivate & Business Clients

2 Neue Organisationsstruktur und Reporting

3 Aufbau eines globalen MIS 
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Ein dynamisches Umfeld stellt neue Herausforderungen an die 
Wettbewerbsfähigkeit im Retail Banking 

Markt

Â Konsolidierung des Bankenmarktes

Â Zusammenwachsen von Marktsegmenten

Â Internationalisierung 

Erhalt der 

Wettbewerbs-

fähigkeit durch 

internationale 

Ausrichtung und 

Produkt-

fokussierung

Â Eintritt neuer Wettbewerber mit neuen Produkten

Â Starker Konkurrenzdruck

Â Abnehmende Kundenloyalität

Â Verbesserte Kenntnis der Produkte und Alternativen auf dem 

Markt

Wettbewerb

Kunde

Technologie

Â Erweiterter Zugang zu Informationen über das Internet

Â Neue Möglichkeiten für globales Informationsmanagement 

durch Informations- und Kommunikationstechnologien
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Stärkerer Produktfokus durch Reorganisation von PBC ï
Verankerung von globalen Produktverantwortlichen

PBC Global 

Germany

Italy

Spain

Subsidiaries

é

Germany

Italy

Spain

Subsidiaries

é

Produkt-

bereich 1

Produkt-

bereich 2

Produkt-

Bereich 3
...

PBC Global 

Matrixorganisation

Â Aufwertung der Produktmanager hin zu Global Product 

Heads im Top-Management

Â Länderübergreifende Produktverantwortung

Â Steuerung auf Länder- und auf Produktebene

Regionale Organisation

Â Aufstellung im Top-Management nach 

Länderverantwortlichkeiten

Â Dezentrale Produktverantwortung bei 

Produktmanagern in den Ländern

Â Steuerung nur auf Länderebene
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Ernennung von
Key Contacts im
Finance-Bereich

1

Einrichtung eines
globalen Reportings
auf granularer Ebene

2

Definition von global 
gültigen Zuordnungsregeln 
und Kennzahlen

3

Schaffung einer
globalen Datenbank

4

Durch die globale Matrixstruktur entsteht Anfang 2007 auch im 
Finance-Bereich von PBC Handlungsbedarf

Ausgangssituation Handlungsbedarf

< PBCs neue Managementstruktur definiert globale 
Produktverantwortlichkeiten

< Dies führt zu einer Matrixorganisation mit 
verschiedenen globalen Berichtspflichten

< Das aktuelle Produktberichtswesen findet 
überwiegend lokal statt

< Es ist damit nicht in der Lage, die neue globale 
Managementstruktur ausreichend zu unterstützen

< Die Datenverfügbarkeit zwischen PBC-Standorten 
variiert

< Es existieren keine einheitlichen globalen 
Definitionen des Berichtswesens (z. B. 
Produktzuordnung) oder der Kennzahlen
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Key Contacts im Finance-Bereich und ein adäquates Reporting 
liefern zukünftig die steuerungsrelevanten Informationen

Key Contacts Finance PBC

Standardisierte, automatisierte 

Reports

Reporting

Global einheitlich definierte Produkte 

und Kennzahlen

Globale Datenbasis

Standardreports

Sonderanalysen

1

2

3 4

Germany

Italy

Spain

Subsidiaries

é

Produkt-

bereich 1

Produkt-

bereich 2

Produkt-

Bereich 3
...

PBC Global 

Erweitertes MIS-Team: Jeder 

Produktverantwortliche hat einen 

zentralen Ansprechpartner



financial
transparency.

Dr. Christian Ricken - Stuttgarter Controller-Forum - 24.09.2008 - Folie 14

Agenda

1 Deutsche Bank ïPrivate & Business Clients

2 Neue Organisationsstruktur und Reporting

3 Aufbau eines globalen MIS 

Ausgangssituation und Zielstellung

Projektansatz und -umsetzung

Nutzen von G-MARS
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Das globale MIS wird mittels des Projekts G-MARS umgesetzt 
(Global Management Accounting and Reporting System)

G-MARS gibt dem PBC-Management 

Informationen über die Matrix-Organisation und 

die neuen globalen Produktverantwortlichen

Eine globale Finance-Datenbank é

é mit einer einheitlichen Struktur in allen PBC-

Standorten

é um globalen und lokalen Reporting-Bedarf zu 

erfüllen

é auf standardisierter Basis 

é mit konsistenten Daten über alle Dimensionen 

hinweg

G-MARS 

schafft
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Agenda
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3 Aufbau eines globalen MIS 
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Projektansatz und -umsetzung

Nutzen von G-MARS
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Die Hauptaufgabe ist es, ein einheitliches globales 
Berichtswesen zu schaffen

Top-down-

Ansatz

Daten zur Verfügung stellen, die für das zukünftige 

Berichtswesen benötigt werden

Zu berücksichtigen 

bei der Bottom-up-

Betrachtung 

(z.B.Datenverfügbar-

keit oder mögliche 

Budget-Restriktionen)

Schaffung von schnellen und effizienten Berichts-

prozessen, die im gesamten Unternehmen akzeptiert 

werden

Global einheitliche Berichtsdimensionen, Kennzahlen 

und Finance Methoden sicherstellen

Schaffung eines kundenorientierten Berichtswesens, 

das zentralen und lokalen Empfängern weiterhilft

Ableitung der Inhalte des zukünftigen Berichtswesens 

unter gleichzeitiger Berücksichtigung des lokalen und 

globalen Informationsbedarfs

Vereinbarung eines allgemeinen Steuerungskonzeptes 

auf Basis der neuen Managementstrukturen/ 

Produktverantwortlichkeiten
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Detailliertes FachkonzeptAnalyse des 

Berichtsbedarfs und 

Gap-Analyse

Umsetzung, 

Testphase und 

Einführung

ÂHigh-Level-
Fachkonzept

ÂHigh-Level-IT-
Konzept

ÂUmsetzung von 
Szenarios

ÂAbschätzung von 
Kosten und Nutzen 
sowie Priorisierung 
von Umsetzungs-
optionen

ÂUmsetzungsplan mit 
Zwischenergebnissen 
und Meilensteinen 

ÂDetaillierter Plan für 
die nächsten Module

ÂEntscheidungshilfe

ÂGlobal gültiges PBC-
Steuerungskonzept

ÂDokumentation von 
vereinbarten globalen 
und lokalen Berichts-
anforderungen 

ÂDokumentation von 
generellen IT-Ein-
schätzungen sowie 
Bewertung von 
Software

ÂErgebnisse der Gap-
Analyse (Berichts-
inhalte, Controlling 
Methoden, Daten-
verfügbarkeit, 
IT-Architektur)

ÂDetailliertes tech-
nisches Konzept

ÂDetaillierte Umset-
zung des Plans inkl. 
der Anforderungen 
an Betriebsmittel

ÂDokumentierte zu-
künftige System-
architektur für die 
globale Datenbank 
und das Berichts-
wesen von PBC

ÂEntwurf von Ein-
führungs- und 
Trainingsplänen

Â Test von Konzepten

ÂEntwurf von Richt-
linien für die Nutzung 
des Systems

ÂProduktive globale 
Datenbank und 
Berichtswesen für PBC

ÂEinführungs- und 
Schulungskonzept

ÂRichtlinien für die 
Nutzung des Systems

Â Testberichte

ÂBericht zur Abnahme 
des Systems

1

Detailliertes technisches Konzept

ÂKomplettes und 
abgestimmtes detail-
liertes Fachkonzept 
das sofort ins IT-
Konzept überführt 
werden kann

ÂDefinierte Berichts-
prozesse

ÂBeispiel/ Aufgaben-
verteilung für das 
zukünftige Berichts-
wesen

High-Level-Fach-

und -IT-Konzept

Projektmanagement

Vorgehensweise und Überblick über die Projektphasen

2 3

4

5

6

3 4




